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aufgezogenen schwarzen Ball mit. Kapitän Pohl marschierte also mit seinen
820 Mann auf lehmiger, sanft ansteigender Ebene ohne jede Deckung auf
das Fort zu. Schützenlinien wurden vorgetrieben, sie erwiderten das
immer schwächer werdende feindliche Feuer. In dem Augenblick, als der
Iltis 100 Meter vor der Südwestecke des Forts vorbeidampfte, stürmte
Kapitän Pohl als erster in das Fort und hißte die Flagge. Das wackre
Schiff wurde von drei kräftigen Hurrarufen begrüßt, die in gleicher
Weise erwidert wurden. Kurz darauf wurde auch das Nordfort erstürmt,
und die unbeschädigten schweren Geschütze wurden nun gegen das Südfort
gerichtet.

Vom Südfort aus war unterdessen die Beschießung des Iltis noch
tiichtig fortgesetzt worden. Eine Granate zermalmte das Holzdeck der
oberen Kommandobrücke, und Sprengstücke zerschmetterten dem Könn
Mandanten, Korvettenkapitän Laus, den linken Unterschenkel. Er mußte
das Kommando abgeben. Als man den Verwundeten gerade die Treppe
hinabtrug, wurde diese von einer Granate weggerissen, und er fiel samt
den Krankenträgern hinunter an Deck. —

4. Der Arzt hatte während des Gefechts in dem kleinen, ihm zur
Verfügung stehenden Raume schwere Arbeit. Höchst lebendig schildert ein
an Bord befindlicher, gleich im Anfange schwer verwundeter Kriegsbericht¬
erstatter, namens Herings, die Vorkommnisse im Lazarettranme.

Im Zwischendeck brannte eine trübselige Lampe. Soweit ich das
in meinem Zustande beurteilen konnte, waren da zwei oder drei Reihen
von Feldbetten oder Hängematten für die Aufnahme von Verwundeten
vorbereitet. In der Mitte stand der Operationstisch, und auf einer Bank
daneben lag außer blitzblanken Messern, Scheren, Sägen und Sonden
eine große Menge weißen Verbandzeuges aufgeschichtet. Ich hatte die
Frage auf der Zunge, ob ich die Geschichte überleben würde; aber der
Arzt schloß mir den blutüberquellenden Mund und drückte mich auf die
Tischplatte nieder. Ehe ich's wußte, hatte er mir die Kleider vom Leibe
geschnitten und die Gazemaske über das Gesicht gestülpt, auf die Ober¬
zahlmeister Koslik Chloroform zu träufeln begann.

„Zählen Sie von eins bis hundert" —

„Eins, zwei, drei, vier, fünf, sechs, sieben-"
Es dauerte eine Ewigkeit. Ich glaube, ich zählte bis hundert, und

mir schien's, als ob unsre Schnellfeuerkanonen den Takt dazu schössen, —
für das Ohr eine schwere Qual? Als ständen sie auf einem riesigen
eisernen Resonanzboden, so hörte sich hier im Hohlraum des Schiffes
der mächtige, metallene Baß der schweren Geschütze an.


